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Stadtverwaltung Cottbus 04. 05. 2006 
Büro der Oberbürgermeisterin 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 12. außerordentliche Tagung der Stadtverordnetenversammlung 

 

 
am: 03. 05. 2006 
im: Sitzungssaal des Stadthauses Altmarkt 21 
 
Beginn: 15.00 Uhr 
Ende: 15.30 Uhr 
 
anwesend:  47 Stadtverordnete (siehe Anwesenheitslisten) 
    1 Mitglied (Oberbürgermeisterin) 
 
nicht anwesend:    3 Stadtverordnete 
 
 
Die Tagung wird von Herrn Wonneberger (Vors.) geleitet. 
 
Herr Wonneberger (Vors.) eröffnet die Tagung. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
Von Seiten der Beigeordneten nimmt Frau Tzschoppe (Dez. IV) an der Tagung teil. 
 
 
Zu TOP 1. 
Bestätigung der Tagesordnung 
 

Herr Wonneberger (Vors.) ruft den Entwurf der TO (Stand 20. 04. 2006) auf. 
 
Es gibt nachfolgende Ergänzung: 
 

- Herr Wonneberger (Vors.) gibt bekannt, dass seitens der Verwaltung die Vorlage 
II-012/06 – Außerplanmäßige Ausgabe nach § 81 der Gemeindeordnung des Landes 
Brandenburg (GO) i. V. m. § 35 Nr. 17 GO sowie § 4 der Haushaltssatzung 2006 der 
Stadt Cottbus – zusätzlich zur Aufnahme in die TO beantragt wird. 
Die Einordnung erfolgt in den Teil I als TOP 4.1, wird aber im zeitlichen Verlauf 
der Tagung nach Beratung und Beschlussfassung zum Antrag 011/06, Teil I, TOP 
5.1 behandelt. 
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Herr Pautz (Vors. Aussch. H/F) meldet Beratungsbedarf zur genannten Vorlage an 
und beantragt, die Vorlage nicht auf die TO zu setzen. 
Dazu Frau Rätzel (OB) mit Begründung zur Notwendigkeit der heutigen Beschluss-
fassung, da nach BbgKWahlG die entsprechende Zeitschiene für einen möglichen 
Bürgerentscheid eingehalten werden muss und somit auch die Kosten geklärt sein 
müssen. 
Herr Pautz (Vors. Aussch. H/F) zieht seinen Antrag zurück. 

 
Es gibt keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
2. Fragestunde 
 
 Es liegen keine Anfragen vor. 
 
3. Berichte und Informationen 
 
 Es liegen keine Berichte und Informationen vor. 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
4.1 II-012/06 Außerplanmäßige Ausgabe nach § 81 der Gemeindeordnung des 

Landes Brandenburg (GO) i. V. m. § 35 Nr. 17 GO sowie § 4 der 
Haushaltssatzung 2006 der Stadt Cottbus 
 

5. Anträge 
 
5.1 011/06  Einleitung eines Bürgerentscheides nach § 81 Brandenburgisches 

Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) zur Abberufung der Cottbuser 
Oberbürgermeisterin Karin Rätzel vor Ablauf ihrer Amtszeit 
Antragsteller:   Stadtverordnete 

 
II. N i c h t ö f f e n t l i c h e r   T e i l 
 
1. Grundstücksangelegenheiten 
 

Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
2. Verträge / Anträge / Verbindlichkeiten / Entscheidungen / Vorlagen / Berichte / 

Informationen 
 

Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
3. Personalangelegenheiten 
 

Es liegen keine Vorlagen vor. 
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Abarbeitung der Tagesordnung 
 
 
Zu TOP 4. 
Beschlussvorlagen 
 
 
4.1 II-012/06 Außerplanmäßige Ausgabe nach § 81 der  Beschluss-Nr. 

Gemeindeordnung des Landes Brandenburg (GO) II-012-12S/06 
i. V. m. § 35 Nr. 17 GO sowie § 4 der Haushalts- 
satzung 2006 der Stadt Cottbus 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-
Stimmen bei 3 Enthaltungen in vorliegender 
Fassung beschlossen. 

 
 
 
Zu TOP 5. 
Anträge 
 
 
5.1 011/06  Einleitung eines Bürgerentscheides nach § 81 Beschluss-Nr. 

Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz  A-011-12S/06 
(BbgKWahlG) zur Abberufung der Cottbuser 
Oberbürgermeisterin Karin Rätzel vor Ablauf 
ihrer Amtszeit 
Antragsteller:   Stadtverordnete 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 

 
Herr Schulze (FDP) stellt namens der Fraktionen SPD, FLC und FDP den Antrag auf 
geheime Abstimmung. 
 
Herr Wonneberger (Vors.) übergibt zur Durchführung des Abstimmungsganges an 
Frau Kuhlmann (Vors. d. ständigen Wahlausschusses). 
 
Frau Kuhlmann (Vors. d. ständigen Wahlausschusses) eröffnet und beschließt den 
Abstimmungsgang zur geheimen Abstimmung des Antrages 011/06. 
Nach Beendigung und Auszählung des Abstimmungsganges verkündet Herr Wonne-
berger (Vors.) öffentlich das Abstimmungsergebnis anhand des von Frau Kuhlmann 
(Vors. d. ständigen Wahlausschusses) unterzeichneten Ergebnisprotokolls. 
 
Der Antrag wird mit 41 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung 
angenommen. 
(Das Ergebnisprotokoll und die Stimmzettel sind im Original der Akte der Tagung 
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beigefügt.) 
 
Gem. § 81 Abs. 7 BbgKWahlG gibt Herr Wonneberger (Vors.) öffentlich 
bekannt, dass der Bürgerentscheid auf Grundlage des beschlossenen Antrages 
011/06 am 02. 07. 2006 stattfinden wird. 
 
Auf diesen Termin haben sich im Vorfeld die Vorsitzenden der Fraktionen der StVV 
verständigt. Auf Nachfrage von Herrn Wonneberger (Vors.) gibt es dazu keine 
gegenteiligen Auffassungen. 

 
 
 
 
Informationen durch Herrn Wonneberger (Vors.): 
 

1. Zur Aktion gegen Gewalt. 
Die Stadtverordneten werden gebeten, nach offizieller Schließung der Tagung sich zu 
einem Gruppenbild zusammenzufinden. 
 

2. Zum Projekt  „Stolpersteine“ findet am 07. 05. 2006, um 19.00 Uhr, in der 
Schlosskirche ein Vortrag von Herrn Gunter Demnig statt. 
Die Fraktionen werden um Teilnahme gebeten. 

 
 
 
Cottbus, den 04. 05. 2006 
 
 
 
gez. Stadtverordneter Herr Michael Wonneberger 
Vorsitzender  
der Stadtverordnetenversammlung Cottbus 


